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Bullinger: Ablehnende Haltung der Jäger ist verständlich und
nachvollziehbar

Zur Meldung, dass der Landesjagdverband das von der grün-roten Landesregierung beschlossene neue
Jagdgesetz nicht akzeptieren werde, sagte der Sprecher für den ländlichen Raum der FDP-
Landtagsfraktion, Dr. Friedrich Bullinger:

„Die ablehnende Haltung der Jägerschaft ist vollkommen verständlich und nachvollziehbar. Der von
Minister Bonde vorgelegte Gesetzentwurf ist praxisfern, eigentumsfeindlich, verbotsorientiert und zielt
auf eine ideologische Bevormundung der Jägerschaft ab. Es zeigt sich immer mehr, dass das angebliche
Beteiligungsverfahren mit den zahllosen Sitzungen des sogenannten Koordinierungskreises eine reine
Alibiveranstaltung war. An einer ernsthaften Einbindung der Verbände hatte Minister Bonde von Beginn
an kein Interesse.


